
Aus unserer Geschichte 
 

Seit 1984 waren wir mehrere Jahre auf dem Original-
kurs des Radrennens Friedensfahrt zwischen Berlin-
Prag-Warschau unterwegs, ab 1990 wurden diese E-
tappenfahrten bei veränderter Streckenführung fortge-
setzt, so dass schon Moskau, Königsberg, Buda-
pest, Strasburg, Kopenhagen-Gdansk, Petersburg, 
Istanbul, Paris, Barcelona, Athen, Split, Oslo und 
Stockholm mit dem Rad erreicht wurden. 
Im Jahr 2000 realisierten wir eine 1200 km lange 12-
Etappen Trainings- und Entdeckungstour auf Kuba. 
2001 ging es noch einmal zu ausgewählten Standorten 
auf der größten Karibik-Insel. 
 

2002 nahmen 42 Personen an der 2. Berlin – Moskau 
Tour teil und nutzen auch die Option zu einer Besichti-
gungstour durch die ältesten russischen Städte auf 
dem Goldenen Ring mit ihren prachtvollen Kirchen, 
Klöstern und eindrucksvollen Kreml-Bauten und zu ei-
ner Schiffsfahrt auf der Wolga. 
 

2003 haben wir die 20. ITF auf dem Jubiläumskurs 
Berlin – Prag – Warschau (- Berlin) durchgeführt.  
 

2004 haben wir mit unserer Tour nach Athen die Leip-
ziger Olympiabewerbung unterstützt. 
  
2005 war unsere Tour in Südnorwegen ein unver-
gessliches Erlebnis. Die Tour 2007 nach Stockholm 
wird allen Teilnehmern trotz ihrer landschaftlichen Rei-
ze als Regentour in Erinnerung bleiben. 
 
2008 kam Ostern eine 10-er Mannschaft begeistert von 
der Südamerika-Tour zurück. Buenos Aires – Valpa-
raiso – Santiago, vom Atlantik zum Pazifik, mit einer 
atemberaubenden Andenüberquerung in 3854 m Hö-
he, bei großer Hilfsbereitschaft an der Strecke. 
Die Vorbereitungen für 2009 in Südamerika haben be-
gonnen, Anmeldungen ab sofort möglich. 
„Auf Friedensfahrt-Kurs“ 2008 wurde mit 70 Sportlern 
erfolgreich beendet. Diese Tour wird es 2009 zu glei-
cher Zeit wieder geben. 
Bei der Radwandertour Wien – Budapest vom 20.-
29.6.2008 schwitzten 40 Aktive um die Wette, wollen 
aber 2009 eine neue Tour vorbereiten.   
 

Helsinki – Petersburg findet vom 18.6. – 5.7.2009 statt.  
Weitere Informationen über  

www.itf-radreisen.de 
in Vorbereitung. 

 
6. Europäische Radfernfahrt Berlin-Rom 

 

 

E-
tap-
pe 

Da-
tum 

Tag Strecke1 km 

0 22.8. Fr Berlin –Potsdam, Prolog 35 
1 23.8. Sa P.�Wörlitz�Kabelsketal b.Halle 150 
2 24.8. So K. Weissenfels�Plothen b.Schleiz 135 
3 25.8. Mo P.�Kronach�Gößweinstein 140 
4 26.8. Di G.�Neumarkt�Gaimersheim/Ingol 135 
5 27.8. Mi G.�München�Benediktbeuern 150 
6 28.8. Do B.�Mittenwa., Seefeld�Innsbruck 80 
7 29.8. Fr I.�Brenner (Penser J.)�Bozen 115 
8 30.8 Sa B.�(Karerpass)�Trento (130) 65 
9 31.8. So T.�(Gardasee)�Verona (125) 90 
 1.9. Mo Ruhetag 0 

10 2.9. Di V.�Po-Brü. Sermide�Bologna 135 
11 3.9. Mi B.�Pianoro�San Piero�Florenz 110 
12 4.9. Do F.�Cortona 105 
13 5.9. Fr C.�(Umbertide, Gubbio)�Assisi 110;75 
14 6.9 Sa A.�Spello�Spoleto�Amelia 110;80 
15 7.9. So A.�Orté�Via Flaminia� Rom 90 
 8.9. Mo Besichtigungen, Rückreise? 0 
 9.9. Di Rückflug, individuelle Rückreise? 0 
   ca. 1900 

 

Stand 22.7.2008, 1Änderungen vorbehalten 
 

Ehrenamtlich durchgeführte internationale Tour mit Teil- 
nehmern aus 3 Ländern zum gegenseitigen kennen Ler-
nen von Land und Leuten.  Motto:    
 

Für Verständigung und gute Nachbarschaft in Europa!  
Für deutsch-italienische Freundschaft! 

 

 

Pokalübergabe 5. Tour (2006), Dr.  Gino Ragno 
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     Liebe Radsportfreunde, 
 

im Jahr 2008 findet planmäßig die 6. Erlebnis-Etappen-
Fernfahrt „Berlin - Rom“ statt. Mit den letzten warmen 
Sonnenstrahlen geht es wie 2000 und 2004 Ende August 
durch SO-Bayern über die Alpen. In Italien wollen wir den 
freundlichen Herbstbeginn genießen: mit viel reifem Obst, 
viel Wein & Käse, herrlichen Panoramabildern und ruhi-
gen Straßen. Wir hoffen natürlich auf gute Bedingungen 
am Brenner und werden dann neben Etappenorten von 
1998 mehrere neue Orte erkunden.  
 

Die Strecke nach Rom hat naturgemäß außerordentlich 
viele Berge. Je nach Startort und Streckenauswahl kön-
nen15000 Höhenmeter und 2000 km zurückgelegt wer-
den. Zunächst sind Fläming,  Thüringer Wald, Franken-
wald und Fränkische Alb zu überwinden. Im wunderschö-
nen Gößweinstein haben wir wieder Quartier. 
Nach den Mittelgebirgen folgen die Hochgebirge: Wetter-
steingebirge, Brenner und Sarntaler Alpen sowie die Aus-
läufer der Dolomiten. Penser Joch, Karer-Pass und Monte 
Bondone sind im Walprogramm möglich. Keiner sollte 
sich den Lago di Garda entgehen lassen. Ruhetag ist in 
Verona mit seinen vielen historischen Bauten.  
Es geht weiter durch die Po-Ebene nach Bologna. Über 
den Appennin und durch die Toskana ist ein so erlebnis-
freudiger Streckenabschnitt, das man wünscht, er möge 
nie zu Ende gehen ... 
 

Vor Rom übernachten wir in neuen Orten: Assisi und A-
melia. Wir werden uns für Assisi und auch Gubbio etwas 
Zeit für Besichtigungen nehmen. Dafür verzichten wir auf 
den 20 %-igen Anstieg bei Viterbo. Auf der Via Flaminia 
rollen wir auf neuer Route in  Rom hinein, berühren unse-
re 10-jährige Erlebnisstraße Via Cassia, um dann über die 
rechtsseitige Uferstraße am Tieber, vorbei am Castel 
Sant` Angelo, unser Ziel, die Piaza San Pietro, zu errei-
chen. Nebenan Haben wir eine neue Herberge. 
 

Die Tour ist keine Reiseveranstaltung. Sie wird vom 
RKB organisiert und von vielen ehrenamtlichen Helfern 
aus dem BDR, dem ADFC u.a. Vereinen unterstützt. 
Voraussetzung für die Teilnahme an der 6. ROM-Fahrt 
ist eine gute körperliche Konstitution, ein eigenes Rad 
(von Rennrad bis MTB) und die Fähigkeit, über einen 
Zeitraum von 2 Wochen täglich Strecken um 130 km mit 
einer mittleren Geschwindigkeit von ca. 20 km/h mit Freu-
de fahren zu können. 
 

Die Übernachtung erfolgt vorzugsweise in einfachen Ho-
tels und Pensionen sowie Jugendherbergen. Angemel-
dete Wünsche auf Doppelzimmer werden,  soweit mög-
lich, realisiert (Zuschlag, auch für EZ). Um die Strapazen 

der Tour zu mildern, die Unbilden des Wetters zu kom-
pensieren sowie einen Ausgleich für die Enge in JH zu 
schaffen, sind auch 3 und 4*-Hotels dabei. Da kann es 
sein, dass unser Budget nicht ganz ausreicht – wir re-
den dann über eine Entlastung vor Ort. 
 

Frühstück, 2-3 Buffets an der Strecke, warmes Abend-
essen, sind im Preis einbegriffen. Der Gepäcktransport 
erfolgt in einem Begleitfahrzeug. Ein 2. Begleitfahrzeug 
ist für die Pausenversorgung mit zusätzlich 3 Reserve-
plätzen auf der Strecke. Für einfache technische 
Betreuung und 1. Hilfe wird gesorgt.  
 

Der Start erfolgt morgens um 8 Uhr gemeinsam. Tags-
über kann individuell in kleinen Gruppen gefahren 
werden. Jeder Teilnehmer erhält zur Information täg-
lich einen detaillierten Streckenplan.  

 

Der finanzielle Teilnehmerbeitrag beträgt voraus-
sichtlich 700 € (23.8.-8.9.) für o. g. Leistungen; für Ju-
gendliche ist ein Rabatt von ca. 50 € vorgesehen.  
Rückreisekosten extra, Billig-Flug individuell oder mit 
unserer Vermittlung – hier sofort 100 € einzahlen! 
 

Wir hoffen, dass unser Angebot auch im Jahre 2008 
wieder viele Interessenten findet. Wie in Schweden 
2007 werden bei dieser abenteuerlichen Tour alle Teil-
nehmer ihren Radsportspaß finden, ein intensives Na-
tur- und Kulturerlebnis haben und bei Begegnungen 
Land und Leute kennen lernen können – und hoffent-
lich viel Sonne. 
 

Bei der Vorbereitung wünschen wir allen Ausdauer und 
Gesundheit. Wir beraten Sie gern zu speziellen Fragen 
und freuen uns darauf, auch Sie bei dieser Tour be-
grüßen zu können. 

Teilnahmemeldung (+50 € für Anmeldung) 
schriftlich an Peter Scheunemann (�/� 03378/800 
966) auf umseitigem Anmeldeformular oder per ITF-
Radreisen@gmx.de entsprechend dem Internet-
Formular. Die Überweisung der Teilnahmegebühr bis 
15.6.2008 gilt als Teilnahmebestätigung.  
 

Kto.-Nr.:    36 46 02 17 47,   MBS Potsdam, 
BLZ:       160 500 00,          Kennwort: ROM 

Konto-Inhaber: 
LVBB des RKB „Solidarität“ Deutschland e. V. 
Tourleitung: 
Kathrin Rose & Werner Tittl, Christel & Peter Scheu-
nemann, Vorschlag Athletensprecher: Siggi Wustrow 
 



 


